
Außerordentliche Mitgliederversammlung des Chemnitzer FC e.V. für 
die Saison 2024 

 

Einladung 

Datum: Donnerstag, 20.09.2024 
Uhrzeit: 18:00 Uhr (Einlass: 17:00 Uhr) 
Ort: Stadion – An der Gellertstraße, Chemnitz 

 

Vorstand: Helmut Brunhuber, Jana Pönisch, Frank Löbe, Gerrit Sachse, Franz Gebhart  
 
Protokoll: 

 
Yannic Gillmeister und Anne Drechsler 

 

Tagesordnung 

1. Eröffnung und Begrüßung durch den Vorstandsvorsitzenden  
2. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und Beschlussfähigkeit sowie Vorstellung des 

Versammlungspräsidiums und Bekanntgabe der Protokollführer  
3. Entscheidung über die Zulassung der Medienvertreter  
4. Entscheidung über die Zulassung von Gästen  
5. Informationen zur Rechtsangelegenheit mit der „Polster Sport Catering GmbH“  
6. Abstimmung zum weiteren juristischen Weg in der Rechtsangelegenheit mit der „Polster Sport 

Catering GmbH“  
7. Schlusswort und Beendigung der Mitgliederversammlung  

Beginn der Mitgliederversammlung um 18:08 Uhr  

1. Eröffnung und Begrüßung durch den Vorstandsvorsitzenden 
 
Versammlungsleiter Mario Lengtat (Vorsitzender des Ehrenrates) begrüßt die Anwesenden und 
eröffnet die Versammlung mit einer Schweigeminute für Vereinslegende Fritz Feister. 
 
Mario Lengtat stellt fest, dass er ordnungsgemäß als Versammlungsleiter festgestellt wurde. 
 
Mario Lengtat übergibt an den Vorstandsvorsitzenden Helmut Brunhuber, der die Anwesenden 
mit einer emotionalen Rede zum Thema des Zusammenhalts beim Chemnitzer FC begrüßt. 
Helmut Brunhuber stellt das Thema (Rechtsstreit mit der Polster Catering GmbH) vor und 
übergibt wieder an Mario Lengtat. 
 

2. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und Beschlussfähigkeit sowie Vorstellung des 
Versammlungspräsidiums und Bekanntgabe des Protokollführers 
 
Mario Lengtat stellt fest, dass die Einladung zur außerordentlichen Mitgliederversammlung frist- 
und formgerecht erfolgt ist. Die außerordentliche Mitgliederversammlung wurde vom Vorstand 
aufgrund des Mitgliederinteresses an der überstehenden Thematik einberufen. 
 
Erschienen sind 323 Mitglieder, von denen 302 Mitglieder stimmberechtigt sind. Mario Lengtat 
hält die Versammlung für ordnungsgemäß beschlussfähig.  
 
Mario Lengtat stellt das Versammlungspräsidium vor. 
 



Helmut Brunhuber Vorstandsvorsitzender 
 

Norman Löster 
 
Uwe Hildebrand 

Aufsichtsratsvorsitzender 
 
Geschäftsführer der GmbH 

 
Tommy Haeder  

 
Leiter der Geschäftsstelle und Prokurist der GmbH 

 
Mario Lengtat  

 
Versammlungsleiter 

 
Er stellt ordnungsgemäß die Protokollführer Yannic Gillmeister und Anne Drechsler vor. Danach 
erklärt er die Versammlungsregeln. 
 

3. Entscheidung über die Zulassung der Medienvertreter 
 
Mario Lengtat informierte über die anwesenden Gäste. 
 
Beschlussvorschlag 
Die Mitgliederversammlung beschließt, die Medienvertreter zur Teilnahme an der 
Mitgliederversammlung zuzulassen. 
 
Beschluss: 

Ja: 261 Nein: 25 Enthaltungen: 16 
 
Der Beschluss wurde angenommen. 
 
 

4. Entscheidung über die Zulassung von Gästen 
 
Beschlussvorschlag 
Die Mitgliederversammlung beschließt die Helfer zur Sicherung der Organisation und die in der 
Geschäftsstelle beschäftigten Nicht-Mitglieder zur Teilnahme an der Mitgliederversammlung 
zuzulassen. 
 
Beschluss: 

Ja: 302 Nein: 0 Enthaltungen: 0 
 
Der Beschluss wurde angenommen. 
 

5. Informationen zur Rechtsangelegenheit mit der „Polster Sport Catering GmbH“ 

Mario Lengtat übergibt an Uwe Hildebrand, der nach einem Appell an die eigene Meinungsbildung 
der Mitglieder und der Bitte um einen nicht-Emotionalen Blick auf die Fakten an Tommy Haeder 
übergibt. 

Tommy Haeder beginnt mit der Präsentation und erklärt den Aufarbeitungsprozess der Thematik. Er 
beginnt die finanziell schwierige Ausgangsituation im Juli 2023 zu beschreiben. Tommy Haeder 
erklärt die Neubesetzung wichtiger Positionen (Geschäftsführung und Vorstand) in diesem Zeitraum. 
Er thematisiert eine von mehreren Mitgliedern unterschriebene Resolution, die am 27. August 2024 
eingegangen ist. Die Resolution fordert auf, in der gerade stattfindenden außerordentlichen 
Mitgliederversammlung im Falle einer Niederlage die geplante Abstimmung abzusagen und die im 
Rechtsstreit aktiven Verantwortlichen der Chemnitzer FC Fußball GmbH persönliche Konsequenzen 
spüren zu lassen. Tommy Haeder führt im Anschluss wichtige Tage in der Entwicklung des Prozesses 
gegen die Polster Sport Catering GmbH an, die Thema der folgenden Präsentation sind. Danach zeigt 



er Bilder, die den Unmut der Fans gegen Ende der Zeit der ehemaligen Vorstandsvorsitzenden Romy 
Polster zeigen. Tommy Haeder zeigt die Jahresbilanzen, die die Chemnitzer FC Fußball GmbH in den 
vergangenen Jahren geschrieben hat und dazu den Anteil (Sponsoring & Einlagen), den die Polster 
Sport Catering GmbH als Gesellschafter des Vereins dazu gegeben hat. Im Anschluss geht er auf die 
verschiedenen Catering-Verträge zwischen der Polster Catering GmbH bzw. der Polster Sport 
Catering GmbH und dem Chemnitzer FC e.V. bzw. der Chemnitzer FC Fußball GmbH und die 
Besonderheiten zu Ungunsten der Seite des CFC ein. Das Augenmerk liegt dabei auf einer sehr 
geringen bis nicht existenten Vergütung des Chemnitzer FC (e.V. und GmbH) und außergewöhnlich 
langer einseitiger Vertragsoptionen für die Polster Sport Catering GmbH. Er klärt über die 
Verflechtungen der Unterzeichnenden der Catering-Verträge untereinander und über beide Seiten 
hinweg auf. Tommy Haeder legt einige E-Mails vor, die darauf hindeuten, dass die ehemalige 
Vorstandsvorsitzende Romy Polster schon in ihrer Zeit als ausschließlich Vorstandsvorsitzende des 
Chemnitzer FC e.V. in Angelegenheiten der Chemnitzer FC Fußball GmbH eingegriffen habe. In der 
Folge schließt er den Komplex der Verträge ab und erklärt die Gründe für die Kündigung der Catering-
Verträge. Gegenstand des Hauptvorwurfs sind die mit jeweils 2.500 Euro netto sehr gering vergüteten 
Spiele gegen den 1. FC Union Berlin (DFB-Pokal, Spielzeit 2022/23) und den FC Erzgebirge Aue 
(Sachsenpokal, Spielzeit 2022/23). Tommy Haeder spricht einen Sondervertrag zwischen der Polster 
Sport Catering GmbH und der Chemnitzer FC Fußball GmbH zur Vergütung dieser Sonderspiele, in 
dem eine deutlich höhere Vergütung angeführt wird und stellt das Datum der Unterzeichnung des 
Vertrages in Frage. Danach geht er auf die Abrechnung verschiedener Pflichtspiele des Chemnitzer FC 
ein und spricht Ungereimtheiten in den Zahlungsverläufen an, die für Verwirrung bei vereinsinternen 
Kontrollinstanzen sorgte. Tommy Haeder präsentiert anschließend eine Präsentation der Polster 
Sport Catering GmbH, aus der ersichtlich wird, was diese beim CFC verdient hat. Außerdem rechnet 
er vor, welche Ausgaben die Chemnitzer FC Fußball GmbH aufgrund des Blockierens der Catering-
Räume durch die Polster Sport Catering GmbH in der abgelaufenen Regionalliga-Spielzeit 2023/24 
hatte. Hierauf zeigt er ein Interview der ehemaligen Vorstandsvorsitzenden Romy Polster in der Freie 
Presse. Anschließend bringt er weitere (teils verschwundene) Verträge zwischen der Chemnitzer FC 
Fußball GmbH und verschiedenen Firmen, die im Zusammenhang mit der Polster Catering GmbH 
stehen hervor und spricht fehlende Zahlungen der Polster Catering GmbH an. Zum Abschluss seiner 
Präsentation geht er auf das Gerichtsurteil zu Gunsten der Polster Sport Catering GmbH erster 
Instanz zwischen der Polster Fußball Catering GmbH und der Chemnitzer FC Fußball GmbH zur 
außerordentlichen Kündigung des Catering-Vertrages durch die Chemnitzer FC Fußball GmbH ein. Er 
appelliert an die Mitglieder den aktuellen Verantwortlichen auf der Basis dieser Ergebnisse das 
Vertrauen zu schenken. Danach gibt Tommy Haeder das Wort an Mario Lengtat ab.  

Es gibt eine kurze Pause von 12 Minuten. 

Die Anzahl der anwesenden Mitglieder erhöht sich auf 324, von denen 303 Mitglieder 
stimmberechtigt sind. 

Danach eröffnet Mario Lengtat erneut und erteilt das Wort an Mitglied Matthias Polster, der sich 
und die Polster Catering Sport GmbH zu verteidigen versucht. Danach erhält Tommy Haeder das 
Wort, geht auf die Worte seines Vorredners ein und untermauert seine Aussagen. Im Anschluss 
bekommt Uwe Hildebrand das Wort erteilt und stützt Tommy Haeders Aussagen. Matthias Polster 
äußert sich erneut zu den Aussagen und gibt das Mikrophon ab. 

Danach erhält Tino Tittmann das Wort und spricht die Resolution an. Er erklärt die einzelnen Punkte 
der Resolution und äußert seinen Unmut über den Gerichtsprozess. Tommy Haeder wurde persönlich 
angesprochen und reagiert auf die Anschuldigungen, die teils nichts mit dem Gegenstand der 
Mitgliederversammlung zu tun haben. Aufgrund dessen greift Versammlungsleiter Mario Lengtat 
ein.  

Bernd Borchert erhält das Wort und wendet sich an Matthias Polster. Er stellt das „himmelblaue 
Herz“ von Matthias Polster in Frage und appelliert an die Mitglieder zahlreicher zu 
Mitgliederversammlungen zu erscheinen. 



Mitglied Torsten Kohlesch erhält das Wort und beschreibt die Situation aus seiner Sicht und stützt 
damit die Ausführungen der Chemnitzer FC GmbH. Tommy Haeder bekräftigt die Aussagen. Torsten 
Kohlesch fordert die Kündigung der Verträge seitens der Polster Sport Catering GmbH.  

Marco Viol erhält das Wort und entschuldigt sich für seine Unterschrift unter der Resolution. Danach 
stellt er sich hinter den Vorredner und fordert die Kündigung der Verträge seitens der Polster Sport 
Catering GmbH.  

Tommy Bader erhält das Wort, erklärt die von ihm nicht unterschriebene Resolution aus seiner 
Perspektive und spricht sich gegen eine Abstimmung zum jetzigen Zeitpunkt aus. Uwe Hildebrand 
erhält die Möglichkeit zu antworten und erklärt, dass die Geschäftsführung sich ein Meinungsbild der 
Mitglieder einholen möchte, um zu erfahren, ob sich der Verein bezüglich des Gerichtsverfahrens 
gegen die Polster Sport Catering GmbH auf dem richtigen Weg befindet.  

Das langjährige Mitglied Jürgen Maywald spricht über seiner Sicht auf das Verfahren und fragt, 
warum der Chemnitzer FC Fußball GmbH die Polster Sport Catering GmbH noch nicht verklagt hat. 

Tommy Haeder antwortet und unterrichtet, dass die Chemnitzer FC Fußball GmbH die Polster 
Catering GmbH noch nicht verklagt hat, weil es Aufgabe der Staatsanwaltschaft ist.  

Danach ist die Aussprache beendet. 

6. Abstimmung zum weiteren juristischen Weg in der Rechtsangelegenheit mit der „Polster Sport 
Catering GmbH“    

303 der 324 anwesenden Mitglieder sind stimmberechtigt. 

 

Mario Lengtat leitet einen Beschlussvorschlag vorgebracht von Mitglied Tino Tittmann und 
Gesellschafter Sven Bader ein.  

 

Beschlussvorschlag 

Die Mitgliederversammlung beschließt keinen Beschluss zum weiteren juristischen Weg in der 
Rechtsangelegenheit mit der Polster Sport Catering GmbH zu fassen. Die Geschäftsleitung der 
Chemnitzer FC Fußball GmbH trifft eigenständig und in eigener Verantwortung Entscheidungen zum 
weiteren Vorgehen. 

Beschluss: 

Ja: 13 Nein: 286 Enthaltungen: 4 
 

Der Beschluss wurde abgelehnt. 

 

Beschlussvorschlag 

Aufgrund der Brisanz des Themas wird die Wahl Geheim durchgeführt, um eine unbeeinflusste 
Entscheidungssituation herzustellen. 

Beschluss: 

Ja: 279 Nein: 11 Enthaltungen: 13 
 

Der Beschluss wurde angenommen. 



Danach erfolgte die Stimmabgabe für die geheime Wahl.  

 

Beschlussvorschlag 

Die Mitglieder unterstützen den aktuell von der Geschäftsführung der „Chemnitzer FC GmbH“ 
eingeschlagenen Weg im Rechtsstreit mit der „Polster Sport Catering GmbH“. 

Beschluss: 

Ja: 281 Nein: 5 Enthaltungen: 13 
 

Der Beschluss wurde angenommen. 

Vier stimmberechtigte Mitglieder haben keinen Stimmzettel abgegeben. 

7. Schlusswort und Beendigung der Mitgliederversammlung 

Zum Abschluss übergibt Versammlungsleiter Mario Lengtat an den Vorstandsvorsitzenden Helmut 
Brunhuber, der die demokratischen Elemente des Vereins lobt und die Mitglieder mit einem Apell 
zum Besuch des nächsten Heimspiels am Folgetag verabschiedet. 

 

Chemnitz, den 21. Oktober 2024 

 

Versammlungsleiter Protokollführer Protokollführerin 
Mario Lengtat Yannic Gillmeister Anne Drechsler 

 

 

 

 


